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630 _ Gap.1.

Thor BVenTamin bif an den Ort Des erfien Thoes,

lan bes fonias Kelter.

gang ficher wobnen.

M.

-
ka

ber o= |

urotewertpefin , alfo, bafi fic noch auf ihren Fuffen fie:

D thre Sunge im Maul vermwefe,

Kb ; DL 13,
ttimmel unter thnen anvichten, dag ¢iner roied den

Ded andeen Hand legen,
| 14 Denn audh Jubda wicd wider Ferufalem
iftveiten , Daf verfommiet werden dic Gucher aller
|$epden, die umber find, Gold, Silber, Kl
ber, uber Die Wiaak viel.

aeplagt find.

1. St eine Straf - Dredigt wider die Siin:
oe der Prieffer und des Dold's, Cap. 1.

'f;’_‘j..E{ifﬁi_ﬂ]rt
ben und Demobnet moerben an theem Ort, vom

Ibifi an dag Ecthor, und vom Thurn Dananeel bifi| iabrlich berauf Eommen an%ubetrm oen Ro-

11, 11D man witd drinnen wobnen, und toicd|DGs Laubburtenyeit.
fein Vann mebr feon : Denn Fevufalem WIED| - = iitior Wobltbaten berslich preifen foll, wie as Bold e »

cannen. (D Yerufalem gefivitten baben: [br Sleifch roied||nicht eeanen. ,

lanbern bep der Hand fafferr, und feine Dand auf||

15, 1nd da wird dann diefe Plage achen diber| Die D _ |
Rof , Mduler , Stameel , Efel und alleclen||fommen, und bdiefelbige nehmen, und deinnen] |
Thier, bie in Demielbigen ecr find, toie jene ir'ud]m, und wicd Fein Canaaniter mebe feon in

ENDE ded Propheten Sadyar3a,

et Wrophes §§Eul§ﬁc{>i*

Diefe Prophecen Lan figlid) in groeny Sticke eingetheilet werben.

—_—

16. uﬂb alle tibrigen unter allen Hepden,| 17|
oie wider Jerufalem zoden, werden

nig, den HIERRLT Iebaoth, und 3u br.l.u:eni

'.L'l'L':'IrmlIIIlLtEq! Daf man tn dex Kivdhen Ebrifti allepeit BOM filr Tug.

am it ber Pauberbatten ju (hun pfegie; o, 16

17, eldyed Gefeblecht abet auf Geden nidt

SRS | 10 bag witd die Blage fepn, Damit der|lpevauf Fommen mwird gen Sevufalem, anubetten|
Straffy HEre plagen wird alfe Bolcker, 0 wiz| den Konig den HERRN Sebaoth, Gber die wichsl |

18, Unbd too das Gefchlecht der Eanpter nidhe

hen, und ihre Augen in den Lochern veewefen | |hevauf soae, und fame, 0 * wirds aber fie aud) s

nicht vegnen. Das mwird die Plage feon, Damit] g

cug, | Gebr: Dof BOIT ber HERR endlich alle Verfolger feiner Kir-|[Dey HENRR plagen wicd alle Denden , Die nidhr)r ow
eheen (B bimmiifchen Jevufalemd) fbridlich fraffon unb plage mwer 'tn‘muf formmen §u halten Das ﬂﬂllbl}l'l[h"ﬂfﬁl‘ﬁ, {Lichit |

[plage,

3. Quber Qeit wird ber HERN ein atof Ge | 19, Denn dbas wicd ¢ine Siinde frpn bee Ean-|6s0ud

Ipter, und aller Henben, die nicht herauf fomumenjorts |
s balten das Yaubbiitten-Feft. )

20. [ Der [eit wivd die Niffung der Roffe dem |
| DERAM betlia fepn, und werden die Keifel im| |
IDaus des HERNRN aleich feon, rie Die Becken
wor Dem AUltar, -
| 21, Denn ¢ oerden alle Keffel, bende in Fern: '
falem und Jubda, dem HEren Sebaoth Heilia fenn;
alfo, baf alle, Ddie da opfern wollen, werden

Haus des HEren R[ebaoth , au der Jeit,

11 sBine XDeiffagung vom YWiefia, und i
I nem Doclautfer Jobanne, mm 3, und 4
| Capitel.

uno 2.
Das erfie Sapitel
! Hat beed Thel, L Ot eine SitvafDeebigh miber bbe Machiafialeil
ik ben Sheif, {0 bajnimaly bey Ben Opieen pothief; b ieto. L Her
beiffung ber getfiticyen Opfer Ded Menen Testaments, v.oor. 1L Wodd
mablige Poebigt; wwiber bie Ungebube; fo beg Den Opfern eingerifien,
0. 13,1}, 14,

U3 iff Die Laft; Die der SHIERN redet foi:
per Sfvacl; durd Daleadi.
2, Fch hab euch lich, fpridht der HEre.

JmeT |

(24 5 m:[r'5
1RIE,
pord firls| &

* @enel.™ Nodh hab ich ‘Sacob lieh |

= & ' de e ? Thr al 4 v, e fet CUICE an
;ESS.‘}.? 5. 1nd baffe Gfau, und hab feine Sebiieq d e SYbr gunbet auf meimem Alear Fein Feuer a
1. qemacht , und fein Eebe den Drachen yur IWiijien,

4. Und ob Edom fovechen mwinde: Wir find
lberDecbt , aber wir wollen das Misfie wieder o
bauen 3 o fpridht Der HErer Sebaoth alfo : Wer:
\0en fie bawen, [0 will ich abbrechen, und foll heif

Dasd der HERNR stenet awialich,

Fivacl.

" Graof 6. SEin Sobn foll * feinen Datter ebren, und
= jein Bnedt feinen Heren.  Hinich nun Vat:
ber, wo it meine Lhre? Bin ich HERNK,
wo furchtet man mich 7 foricht ber HENRNR Je:
baoth, gu cuch Prieftern, dic meinen Mamen ver:

beinen SRamen ¢

Vg, | Leemabrung @ Def wic GO, o unfern bimmiiii,m Batter
und HERNN » chren und flivchten ollen, o, 6,

7. Darmit, daf ibr opfert auf meinem Altac
uncein Brod.  So foredht ihr; Iormit opfern
wir Div uncemes ? Davmit, daf ibr faget: Ded

HEren Tifih ifE vevacht.

i Geh. L = &0 foredht ibr : Womit baft du uns lieb ¢)| Sqan &
T S nicht Efau Sacobs Bruder ? fpricht dev HE. | DERR Scbaoth.

fen di¢ verdammite Grdnge, und ¢in VolE, ber|[werden unter den Hegden, und an allen Orten

v Bas follen euce YAuaen feben, und mt'rbﬂ-!u.“‘:l.'rfiﬁgl"f'ft geoprert twerden ¢ Denn mein MName
fagen: Dev HERN ifF deeelich in den Gvdnten

ladten. &0 foredht ihe: Womit veradhten tir

| 8. Und mwenn ifie ein Blindes opfect, o muf ed
Hnicht bofe Beiffen : WUnd roenn ibe cin Labnmes ode
Srancles opfert, o muf e aud nidht bofe hftﬂm.]
| Bring ¢6 deinem Firfen, was qilts, ob du ihmages |
lfallen terDeft 2 odet ob e Deine Perfon anfehen 1
werde ¥ fbeicht Der HEre S[cbaoth. 4
9. o bittet nun BOTT, daf er und _rqrmhgf
fen.  Denn foldes iff gefchehen von eud).  Mens
net ihe , v werde euve Peefon anfehen 2 foricht Dex

10, 2er ift untee cudy, der eine Thite aufchlic

|un1ﬁ_m_1§. Feh Hab Ceinen Sefallen an cud, fovide

Dee HEre Jebaoth, und bag Epetg=Opfer von e
ren .‘;}dnhm HE nue nidhe anaenehin,

114 g[%e;uvtn Aufgang dex Sonnen, biff gumi 1.

w4 Jicdergang, foll mein Rame herelidh

(ol meinem Mamen aqevdudect, und ¢in vein

joll herelich werben unter den Henden, fpricht Dt
DENRNR Sebaoth. l. |
Lebr: Bon bem qeiftlichen unbd aroffen Opfer, bad i, ber allaes) LT0E |
métnen Dredial bed Evangelil; unter den Hepbden, baburd) HOwed [
deanme m Dee ganten 2Rt berelich worben; o1, . bl
12, SYDHr aber entheifigt ibn damit, daf ihr & |
,.,',"! fagt : Des HERNRI Tifch iff unbeilia,

und fein Opfer iff veracht, fammt friner Sprife.
13. 1InDd ibe fprecht : Siehe, €6 ijt nue Db,
lund fihlagts in den Wind, foridht der HENRNR
|Rebaoth.  Unb ibr opfect, Das gevaubt, lapm und
HEvand i, und opfert Denn Spris = Opfec ber.
HSollte mix foldesd gefallen von curerDand ¢ foricht
|der DETTL, g
|| 14. Berfludbt fen bee Wortheilifcher, dev in fei_—

ner

_—
i
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BadenWiirttem




j!:‘.f ""‘_I:-
W0, e
b, b
Illlhl'-:
fon i
(UL e

i
13
o D3

brbe e
Dt Btk y
lem, te
unl b
ke ing
A,

22

BLB

BELAT s | P o e T i .l\._.'\,. I e 1 [ el 1 4;:!':-_ F
- W ad LR R St I ﬂ
phef Il Ay e || st [ r'|r| miser .t'r"lil'..] oDl s wed gitke e frod mirse melt felifen
g ol 1i113 e "'l:“' Il—J "'"'I-I' A E g

 Denme iff o ‘f'u- (ehent fer 2iff i iy s frene ¢ S writy bie St IFJ“‘E eo [ere il | {chablichy Feser
i S Sheubld t!'ru:lc.'h ety faeh 2 el pegenem ird 'kj':r"'r; Srare .:r'i" £i I.ilu..rr ti':l| m fexmt
e Mtk cind Frihens dek ek raer Pecfiond faf : derue i rpn|=-‘ rr.{l‘ﬁpﬁ.: it _|.|Jrrjr|-.||"::n Ulermes -

1 |1|=f[rn f&‘ trih ot Erﬁrr: f fremitent and brefef jrz R Dol bie~Bnaden Somne o
.--:1 baler .,r_:' £ machf qafe Tage thraer -
fury (e bosiinh | e r-t.hrdi-t iff fneae aify ot ri biler Yol por Jites (s Fae

BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK

'?r*mt.nflr.r..mﬁ "'ug feidy ‘31: rrm" mzhf Lamaer [creen

E?-i:
-

z
- =

Baden-Wiirttemberg



::
B




1 Das (Befats fuche : Denn er it ein Eneel Des M0ID exjdieinen ? Denn ev iff foie das Feuer einesi7ar-

: | Maleachi. Gap.1.2.3, | 631

__‘m‘r Seerd em Mannlen bat, und wenn er cin nee Jugend gegeugt hat, die du vevacdbreyt, fo fie
Selitbd thut , opfect ex dem HEren ¢in Untiditi- dodh demne Gefelling, und ein Weib deines Bunbdes
aes.  Denn id) bin cin grofjer Konig, fpride dev| iff.
55;“&]; _,'3.[-[““”;]*,', und mein Mame “i- fﬂ}l'ﬂ'llll-ﬂfff] c Dot fagen mwdr auf Tendih: Datum, baf ba bein Ecbed T0eD per.

Sl 4 actelt: te b Dee HEer jugeorhnel baly unb e boine Gefelln iff, Der
unter den SHenden. Dt B [fﬁ e HARESE b ¢ Detne @efellin i

ey, | Marnung: Fuelintean, Ges unb Kavabeit, in bem, wad man - T I (rind i )
. 17, Al that der d Eindge nicht, und mar dodh

{annt @ottesbiendt qelen foll, weldver Slnbe mweqen (dag Opfern belans

i:.i!'l'nb" MO buech Dlaleadd alibie feinem Dok cnen Wermekd thin 'Ei_llf‘%ﬂtﬂlell {_ﬁﬂ-ﬁl‘ﬁ. EEI.]'E‘ II’!M lll'l'l.’l: hft {fl“iﬂf ?
Wity B 13, 14000 T @ fudite den Saamen von GOt (vecheiffen,

v >0 dacum fo fefiet euch vor, vor euvem Geiff ; und

; Das andere ,ﬁapm[ werachte Feiner das IReid feiner Fuaend.

.'r"'-EHI'I.'::!_n:-_[1-.'I|. I, ﬁll!l‘i..:’_:[.':'.ﬂ-llrr:l":-.;!II'I:"‘i.".‘ b E'Iﬂ'l-ﬂ".l-.’lﬁi-.]_fflﬂ‘!l.'r | d Etmige Y Worabam i ber Einige, e auch 1 Sfefaias
Driciher im Yebren, v 109, 1L SrafDeebigt beebes mider bie Pries| (nennet, Lenn von ibo alle Juben formmen.  Devjelbiae nabim cin an:

fer und bad Pkt , wegm ber Mangel im Lebeny v 1o:1y. | (e $Beib . nicht aud Pormis, wic ifr hut, fonben baj o GOIE

L | ESEATH TR : crol [Kinber geugete, 5

‘;t ;'l‘ld;m"’ the Pricfier, Y Oebore gilt 16, Wer i aber qram it , det laffe fie fafren,
B’ : foricht Der HENRN, der GOt Ifvael, und gebe the

z. J00 ihes nicht hoven nod 4u Decben| [ine mee aoke o o P
: O e S e Decle Ded (Sreveld von feinem e Kleid, foridt
nehmen werdet, daf ibe memem Marmen die Ehrel (5, HERN ':.-"-,,t‘;li'[i‘-[:j '“E:;:H:h! @ tﬁ-:t[;ct 2 ilt;pvt}dg
: acbet, fpridht per HEvr Sebaoth, fo werde idh ,,_,w,_,m.ﬁ“*{p,',}t-ﬁ und Hi"fnlthtrtﬁf midit
Pl > B T : Al B f .
.*. Den Flud ”m“. E‘lld} Tml"tm p und @'ul‘*_.ll 40| | ¢ fiab) Wal fic von bir gefthmabt; (g8 billig, tag fe von b fu
Deut, AN verfludhen, ja verfludien mecde ich ibn, weil| [Ebron geticider werbe, ald bie bein Teib gerwcfen i, und niht o

28 15, [Ihes nicht wollet 4u Hevisen nebmen, fihanblich tnd Elend perftoffon weebe. £
0. | " @cegen) Eurr Gl und alle Sasbe, Baiit i éodh oRegma _17. 3hc machet den HERR untwillig duveh euer
und begabt patte. Reden,  Sofpredhe ihe : IBomit machen roie thn

3. Siehe, ich will fehelten cudy famme Dem junmwillig? Damit, daf ibr foveht: Wer Bofed
\Saamen, und den b Soth eurer Fenev-Tage eudh [thut, Ddev aefdliet dem HERNRIT, und ex hat
ins Angeficht weefen, und ol an eud) Eleben bleis| Cuf qu demfelbigen : Ober o ift Der GDtt, Dex

ben, \ba ficaffe 2

| b Soth) Dad Priclectbum, mwieer bicdrduct, bat ervonibnen pe |

nenmien , und bie Hefen ober Koth bavon gelajfen, Do jie nun nidits : R 2
(uelen. 3 i it : aDas Drifee S’Lﬂplftl

| =1 - v 1

| 4. &o mwerdet ibr denn eefabren, daf idh folch | Hat jwew Theil. 1. Eine Weiifaqung vom BVorlduifer umbd pon ber]

IScbote gu cuch qefandt Habe, Daf ef mein Vund |Sutunft Coriiti: TWixaudh von feinem Amt, v, 1:6. . Eine fhariy

- 3 - = = - Neemabaung sur Buffe s mweldher man (ol nachformmen ; wenn &=

feon folle mit Levt, IUl'tlif!]fhl’l' HEre achnmn.ﬁ | [bertjemand dec SBebltbat et genieien willy v.7s18.

[ §. 2enn mem Bunt oar ik thm sum Xeben| | et~ . T ] :

und Fried, und idh qab ibm die Fuedit, Daf ev )\H’L_ i !'-'} ¢ b I_LfIEI‘ n‘iﬁug:rf mibllﬂj-’hl,ﬁ:”bﬂﬂ-.ﬁm'ﬁ o

mich fucchtete , und meinen Ramen fihewete. || oct vov miv her denlDeed beveiten foll. 20 |
IMumd, und mwac fein Bofes in feinen Lippen fun: Tempel der HIERNR, den ibr fuchet, und EL*‘:'IE'_’
dett. @t toanbdelte vor mit feiedfam und aufeich| O SEndel des Sunbdes, defs ibr begebret. ‘guai |
itig, und befebrete viel von Siinden. | | Siehe, ev Formmt 5 fpricht dee HENRN Jebaoth. e 1o

6. Wiehre beroabren, Daf man aus feinem Yjund VeN moden t 1nd twer ird. befieben, wenm erieuc.y.

SsEren Jebaoth. | Boldfcbmicded, und twie die Saiffe ber Iafider.
Youn. | Webr: Tom Amt der Dricfter und Lebieee der Kirchen » vaf fie fid) | . 3. &L 100D fifien und fchmelfen , und das Sils
peeiner Pebre, unb beiligen unfrafichen Cebeiid bedcifitaen und daburch| [Ber relnaen ; [?,'I,' wird die Hinber .'tft'l,"l 'E'l.'l[]iﬂl.'lw

1

[anibere bemcion fellon y ©ag [e fich andy befeboon, e pon Yeod allbicr|

Bbet: 6 und fdutern wie Gold und Silber : Denn toerder
9. §he aber fepd von dem DWBeea abaetretten | fie tfli'lll DERRN Speio-Ovfee bringen in Gevech:

und drgect viel im Gefd, und habt den Bund Lo vafelt. 1~ L e
ARl i O . Troft: Fir buffectioe Sanber, weil Ehriffud ber HErT und Engell v3

bi veebrodyen , fpeidit der "-?:]Q tt ?&‘- [hll"l'[}, !['L.i 'l%rin'h';'- ‘.'-.'-IT-IIII.'I:: EITD JE pon 'IE;I-L':1 Stnben, burch fein ;'E-Il.':irl!':: SR

| 9. wavum bab Ii'.f:l‘l".ﬂf[} etch aemacht, Daf tHr] {uigerund beiliaer, v, 1:3.
evadt I-'I':t"_iil".]:."l.'l'“‘.l fenb vor Dem ﬂ'LI”!_;l.'_II Yol , 1. 1ind “..“.b dem &)Eﬂiﬂ‘:ﬂ mL‘l}[ﬂffﬂuf" t'f["]
weil ihe meine 2Weege nicht haltet, und fehet Per | Speis-DOpfer Juda und Ferufalem, wie vorhin

e o Fert 7 SReariim ter * s BT ST e ™ :

‘ fual ttc wden o b, 16 Oer :ﬂ,{ii}“ﬁ‘[ Hﬂ}ﬂﬂ'ﬂ}-

; fonen r.,;1_jafli_[‘>ifr1'i'.’.=[.l PRI 1t und vor langen Sahren. |

10, Cos\ 2N - Daben MIE NUHE ale ernen 2at: g i il 4 ! A Tt F-
NG =" ter? SHat uns nidht ein SOt aeftbaf: | g. Lnb ich mill 3 eurhtmumm tnd ettch frraf:
331 9. o E g ALGHENTE n, und mill cin fibneller Seuq feon toider die

1g. 1§ i enthe ] St a T T AEEe : i ‘- -
‘1' I_': _‘_'._'i“,““ﬂ”‘ ben Bund, mit unfeen Bateeen) i5uner die, fo Gewalt und Linvedht thun den Taa:
AeIact ¢ Iy L ST S| = AL, -
et | TOarnund: Teil yudallecis BO selfafar; becunfraliceia lobnern, 2Buccwen und 2Banien, und den Fremb:

fter ity (ol Eoieey Den anbern woradhien . obee mil Unvedht belewbiao ””ﬂf" bﬂ..“'ff“ f “”b 'tllh{} “ImE I:I:IL‘I@IL'I'I.- ﬁ]‘l.'tﬂ‘r

A E.:mfi;:"“mi[_r."i"?E“md”“}‘u‘”'-'t‘ﬂh undl| g, Denn i bin dee HERR, der nicht a leu:

i Sfeacl und au Fecufakem gefibehen Sveuel.| e, und o8 foll mit eush Kindern Jacob nidt qax

IDenn Juda entheiliget die Heilialeic bes HEren | Gug e,

.EIEE %}, lieb hat ! und ml[}]ﬂ' It cines ﬁ-":mbf" {ﬁ'mi u Wer ednicht dnbert, bered babey bleiben Iag.

{ted Lodter. s : .

B ::_“E"iizrrm: HEee wicd den, fo folches thut,|| 7 "?"‘?"' fend von euver Batter Jeit an immers 1

!l.'tli'."l'L"l'E‘l'H s 1\{11 \";,'H.‘Iil".."]! "';'.-h-ub : I.:”:I}t"l. gﬁt'ifl-fﬂ‘ [ F."l.'lf 1111[11:“_"1';1:'{'”- ]_'!'.E_'Ithiﬁ-iI]t'" t_j'ju[:lﬂrrﬂi fl

und Sehitler, famnt dem, der dem HGren Reo| W10 Habt fie nicht aehalten. * So befebret euch nunpIad.s

baoth Epeis-Opfer bringet g T aumie, fo il ich mich ju euch aud Eebren, fpridhe™
13, 2Beiter thut ihr auch dag, daf vor dem Nl: |F:'ﬁ;']f}::1"!'}‘ .nfﬁi’ijf}:{_gl?;nlfz_?l} fprecht ihr: Wovinnen

itar ded DHERNN eitel Thednen und TWdinen und i~L 3‘ 121?!?,":.;&‘; 11‘1:1;: i Menfeh GOTT b teu:

Seufyenift, Daf ich nicht mehy mag dDag Speid:| | O . g L DIl

Swfer anfebe ol - o and (EBCE, 10Ie e midh teufihet 2 &o jovedht ibe ; 2Bos

Loree anjeben , nod) efipas angenehm von euteny o5 er o by  FILEM i

Sinden empfahen. : mit_teufhen wie Dich? Am Jehenden und DHibs

 {is f - T 1 LIpiet,
. HI'I_T."- “.1 'Pl;fmr .“1"1' : Wartim bas ? ?"“1]"!’ fricul'-'lrd_‘. e aebt ben Driefern und Sevifen bod deafie, unb ancd
__[c0aB der HERN arvifchen div und deim ABeib el hoobi gor nites] S5 :
s e & g, acum

T — = = — _ LT
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5. Darum fend ibr aud) vecfludt, daf cudh al

632

Stornbaus, aufdaf in meinem DHaufe E:m':'r'c fen,
und prifet midy bicrinn , fpricht der HERN Je:
baoth , ob ich euch nicht ed Himmels [Fenjier aut:
thun teede , und Seeaen Hevad [chutten die Fulle ¥
11, Unb ich mill fire eudh den c Freffer fibelten
bafi et euch die Frudit auf dem Felde nicht verder:
lben foll, und dev Weinfioct im Acker euch micht
unfeudtbar fiv, foridht dex HENRNR Sebanth ,

¢ Frefferd Aled , mad bem Korn S chalben thut. ;
1z, Daf cuch alle Hepben follen felig pretfen:
Syenn thr (ollt ¢in weethes Yand feon, fpridht Der
HErr Jebaoth. . _ _

13, 3hc vebet havt wider midh, foridht Der
ij;%_?: &o fovecht ihr: Wad veden wir wider
Dich ¢
14. Damit, daf ibriagt : E& iff umjon(i, daf
man BOTT dienct, und mwas noket e6, daf mwi
feine (Bebott Balten , und DHart Yeben vor Dem
HEren Jebaoth fihren ?

v, arum pretfen toit die Verddbter : Denn
bie Sottiofen nebmen su, fie verfudhen GO, unt
achet thnen alled roobl hinaus.

16, AUber bie Gottéfurchtigen tedfien fich unter:
cinanber alip : Der HENRNR merckets d und ho:
vets, und iff vor ibm ein Denclaettul gefhricben,
ifiae Die, fo Den DEven furditen, und an feinen

Ramen aedenclen,
d &r veratiiet nidtd.

| 17. &ie jolien (foridht der HErr Jebaoth) def

ned Sobnd (chonet, bex thm dienet.

Clug. | Troft: Fucbie Gottdfiecbtigen; weal GO0 bee HEvr ibree in Gaa
hen gebender, und e am Janafien Tag, ald fein Eigentbum i bie
femiqe Seligleit bringen mwith, 0. 14, 17,

_18. Lnbdibr follt dageaen wiederum fehen, was
fite ein Unteritheid fen, awifben dem Gevechten

net, und bemi, Dev ibm niche dienet,

ENDE des Pr

Taaed, den ich madhen will, mein Eigenthum ||
feon : Lind ich roill ibr fthonen, tie ein Diann feiz||

{und Gottlofen, und groifchen bem, dev GOt dre:|

e brophet wialeadhi, ; s

| Das vieree Sapirel .

lleg unter den Sanden gevvinnt : Denn ihe WD) oo peen Theil, 1 Yk eine fRborie Erinnerung und Dedunng rider !

imich allefommt, bie Perdcbter, unb cine Verbeiffung fir bie Frommen, v, 1. 2, 3, |
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	Illustration: Der Prophet Malachias weissaget sehr eijffrig wider die Gottlose, daß weil gute Zeit und worte nicht helffen der Feüer Eijffer Gottes aus brechen werde 
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	Illustration: Cap. 13, 14, 15: Holofernes belagert die Stadt Bethulia mit grossem Troß [...]
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